
  
 
 
 
 

 
 

  

Vertragsbeginn: 
 

Schülerdaten 
Familienname Vorname               

             männlich 
             weiblich 
             divers 
 

Bekenntnis 
 
 

geboren am Geburtsort (Ort, Land) Staatsangehörigkeit 
 

Ethikunterricht 
 

     Wechsel während des  
               Schuljahres nicht möglich 
 

Erziehungsberech4gte/Vertragspartner 

Name 
 
 

Vorname 
      MuEer                            Vater                          gesetzl. Vertreter 
 

AnschriI (Straße, PLZ, Ort):  
 

 
Telefon (privat):                                                      Telefon (mobil):                                                       Telefon (dienstlich): 
 
 

E-Mail-Adresse: 
 
 

Name 
 
 

Vorname 
      MuEer                            Vater                          gesetzl. Vertreter 
 

AnschriI (Straße, PLZ, Ort):  
 
 

Telefon (privat):                                                      Telefon (mobil):                                                       Telefon (dienstlich): 
 
 

E-Mail-Adresse: 
 
 

Name 
 
 

Vorname 
      MuEer                            Vater                          gesetzl. Vertreter 
 

AnschriI (Straße, PLZ, Ort):  
 
 

Telefon (privat):                                                      Telefon (mobil):                                                       Telefon (dienstlich): 
 
 

E-Mail-Adresse: 
 
 

Zuletzt besuchte Schule 

Name der Schule, Ort 
 
 

Schulart 
 

Jahrgangsstufe 

 
        Nachteilsausgleich                                                   Schulpsychologisches/Fachärztliches Gutachten 
 

Anmeldung für 
5. Klasse 6. Klasse 7. Klasse 8. Klasse 9. Klasse 10. Klasse 

EintriEsdatum in die WirtschaIsschule: 
 
 

vierstufig dreistufig zweistufig 

Anlagen 

          Zwischenzeugnis 
          Jahreszeugnis 
          ÜbertriEszeugnis 
          Probeunterricht 

         

          Geburtsurkunde 
          Masernschutz 
          SEPA 
          Fahrtkostenantrag 
          Sorgerechtsbeschluss 

SCHULAUSBILDUNGSVERTRAG 



 

Vertragsbestandteile, sons4ge Bedingungen 
 
Angestrebt wird eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Erziehungsberech8gten, den Schülerinnen und Schülern sowie der Privaten 
Wirtscha>sschule Müller, gemeinnütziger Schulverein e. V. 

(1) Bestandteil des Vertrages sind unsere Hausordnung, die Wirtscha>sschulordnung (WSO) und das Bayerische Erziehungs- und 
Unterrichtsgesetz (BayEUG). 

(2) Gravierende oder wiederholte Verstöße gegen die Hausordnung und die Missachtung der Bildungsziele können die Entlassung aus 
der Schule nach sich ziehen. 

(3) Der Schulausbildungsvertrag ist für mich/uns auch dann verbindlich, wenn mein/unser Kind innerhalb der Ausbildungszeit die 
Volljährigkeit erlangt.  

(4) Bei Sachbeschädigung durch meinen Sohn/meine Tochter wird von mir Ersatz geleistet. 
(5) Es gilt für alle angemeldeten Schülerinnen und Schüler eine schuleigene Probezeit vom Schuljahresbeginn bis zum 

Zwischenzeugnis (mind. 5 Monate). Kriterien der Probezeit sind die erbrachten Leistungen, einwandfreies Verhalten, regelmäßige 
Anwesenheit, Pünktlichkeit sowie Einsatz, Mitarbeit und Fleiß. 
 

Schulgeld und Gebühren 
 
Als private Schule müssen wir Schulgeld erheben, da der Staat nur einen Teil der Kosten, wie er sie für staatliche Schulen aufwendet, über 
Zuschüsse ersta]et. 

(1) Der Eigenanteil des Schulgeldes beträgt derzeit 1.740,00 € pro Jahr. Er kann in 12 Monatsraten zu je 145,00 € gezahlt werden und 
wird jeweils am 15. des betreffenden Monats per SEPA-Lastschri> abgebucht. 

(2) Das Schulgeld kann jährlich gemäß Verbraucherpreisindex Bayern (veröffentlicht: Bayerisches Landesamt für Sta8s8k auf 
www.sta8s8k.bayern.de) erhöht werden. 

(3) Es kann vorkommen, dass Sie als Erziehungsberech8gte in eine finanziell angespannte Situa8on geraten. Sollte das 
Ne]oeinkommen der Familie während des Bestehens des Schulausbildungsvertrages nach der Zahlung des Schulgeldes unter den 
Regelbedarf des SGB II absinken, sollte das Gespräch mit der Schulleitung gesucht werden. 

(4) Sons8ge Gebühren: Bearbeitungsgebühr von einmalig 30,00 € (zu zahlen bei der Anmeldung) und jährlich 5,00 € für die 
So>warelizenzen. 

(5) Für die von der Schule ausgeliehenen Bücher wird bei Schuleintri] eine Kau8on von 50,00 € erhoben, die bei Verlassen der Schule 
zurückersta]et wird. 

(6) Tri] ein/e Schüler/in den Schulbesuch trotz eines rechtsgül8gen Schulvertrages nicht an, ist eine Abstandszahlung in Höhe von drei 
Schulgeld-Monatsraten an die Private Wirtscha>sschule Müller zu leisten. 

(7) Sind die Vertragsnehmer mit Zahlungen von mindestens drei Monatsbeiträgen im Verzug, ist die Private Wirtscha>sschule Müller 
berech8gt, das Vertragsverhältnis fristlos zu kündigen. 
 

Beendigung/Kündigung 
 

(1) Nach erfolgreich abgelegter Abschlussprüfung endet der Schulausbildungsvertrag automa8sch zum 31. Juli des Prüfungsjahres. 
(2) Die Vertragsparteien können den Beschulungsvertrag mit einer Frist von zwei Monaten zum 31. August eines jeden Jahres 

kündigen. 
(3) Wird der Schulausbildungsvertrag nicht fristgerecht gekündigt, so verlängert er sich um ein weiteres Schuljahr bis zum 31. August 

des Folgejahres.  
 

 
 
 
______________  _______________________________________________________________ 
Datum    Unterschri> Erziehungsberech8gter bzw. volljähriger Schüler/in 
 
 
______________  _______________________________________________________________ 
Datum    Unterschri> Erziehungsberech8gter (bei geteiltem Sorgerecht) 
 
 
______________  _______________________________________________________________ 
Datum    Unterschri> weitere Vertragspartner       
     
 
______________  _______________________________________________________________ 
Datum    Unterschri> Schulleitung    

http://www.statistik.bayern.de/

